Bayerisches Ministerialblatt

BayMBI. 2021 Nr. 655 15. September 2021

Besetzung von Stellen der Schulleiterin/des Schulleiters (m/w/d)
im Bereich der staatlichen Gymnasien

Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums fiir Unterricht und Kultus

vom 12. August 2021, Az. V-BP5001.1/204/3

An folgenden Gymnasien ist zum 19. Februar 2022 die Stelle der Schulleiterin/des Schulleiters (m/w/d) zu
besetzen:

1.

Spessart-Gymnasium Alzenau

Die Schule ist ein Humanistisches, ein Sprachliches und ein Naturwissenschaftlich-technologisches
Gymnasium mit Latein oder Englisch als erster Pflichtfremdsprache (etwa 1 210 Schilerinnen und
Schiler). An der Schule ist eine erweiterte Schulleitung eingerichtet. Die Schule befindet sich im
Aufsichtsbezirk der Ministerialbeauftragten fir die Gymnasien in Unterfranken.

Konig-Karlmann-Gymnasium Altétting

Die Schule ist ein Sprachliches und ein Naturwissenschaftlich-technologisches Gymnasium mit
Englisch als erster Pflichtfremdsprache (etwa 700 Schiilerinnen und Schiiler). An der Schule ist eine
erweiterte Schulleitung eingerichtet. Die Schule befindet sich im Aufsichtsbezirk des
Ministerialbeauftragten fiir die Gymnasien in Oberbayern-Ost.

Paul-Pfinzing-Gymnasium Hersbruck

Die Schule ist ein Naturwissenschaftlich-technologisches, ein Sprachliches und ein Musisches
Gymnasium mit Englisch als erster Pflichtfremdsprache (etwa 830 Schiilerinnen und Schiler). An der
Schule ist eine erweiterte Schulleitung eingerichtet. Die Schule befindet sich im Aufsichtsbezirk des
Ministerialbeauftragten fir die Gymnasien in Mittelfranken.

Donau-Gymnasium Kelheim

Die Schule ist ein Naturwissenschaftlich-technologisches und ein Sprachliches Gymnasium mit
Englisch als erster Pflichtfremdsprache (etwa 860 Schilerinnen und Schiiler). Die Schule befindet sich
im Aufsichtsbezirk des Ministerialbeauftragten fir die Gymnasien in Niederbayern.

Annette-Kolb-Gymnasium Traunstein

Die Schule ist ein Sprachliches, ein Sozialwissenschaftliches und ein Wirtschaftswissenschaftliches
Gymnasium mit Englisch als erster Pflichtfremdsprache (etwa 870 Schilerinnen und Schiler).

Die Schule befindet sich im Aufsichtsbezirk des Ministerialbeauftragten fiir die Gymnasien in
Oberbayern-Ost.

Gymnasium Weilheim i. OB

Die Schule ist ein Naturwissenschaftlich-technologisches, ein Sprachliches und ein Humanistisches
Gymnasium mit Englisch oder Latein als erster Pflichtfremdsprache (etwa 1 130 Schilerinnen und
Schiiler). Die Schule ist ein Gymnasium mit Studienseminar. An der Schule ist eine erweiterte
Schulleitung eingerichtet. Die Schule befindet sich im Aufsichtsbezirk der Ministerialbeauftragten
fur die Gymnasien in Oberbayern-West.
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7. Wirsberg-Gymnasium Wiirzburg

Die Schule ist ein Humanistisches, ein Sprachliches und ein Naturwissenschaftlich-technologisches
Gymnasium mit Latein oder Englisch als erster Pflichtfremdsprache (etwa 640 Schiilerinnen und
Schiler). An der Schule ist eine erweiterte Schulleitung eingerichtet. Die Schule ist ein Gymnasium mit
Studienseminar und zugleich Dienstsitz der Ministerialbeauftragten fir die Gymnasien in Unterfranken.

Ihre Aufgaben:
— padagogische und organisatorische Leitung der Schule

— Personalfiihrung und Personalentwicklung (Unterrichtseinsatz, Ubertragung von Dienstaufgaben und
Funktionstatigkeiten, Koordination der Fortbildung, Beurteilung)

— Koordination der Schulentwicklung und des schulischen Qualitaitsmanagements
— Entwicklung des Schulprofils

— Zusammenarbeit mit den schulischen Gremien

— Kooperation mit den vorgesetzten Dienststellen sowie mit dem Aufwandstrager
— Leitung der Verwaltungsgeschafte

— Vertretung der Schule nach auf3en

Unsere Erwartungen:

erfolgreiche Unterrichtstatigkeit
— ausgepragte padagogische Fahigkeiten
— Erfahrungen in der Schulverwaltung und/oder Personalfiihrung

— Bewahrung in unterschiedlichen Aufgabenfeldern des Schulwesens und umfassende Kenntnis der hier
vorhandenen Problemstellungen

— Erfahrungen in der Schulentwicklung

— Bereitschaft zur Fortbildung in allen leitungsspezifischen Aufgabenfeldern
— kommunikative und soziale Kompetenz

— Innovationsbereitschaft

— hohe Belastbarkeit

— griundliche Kenntnis des Schul- und Dienstrechts

— Identifikation mit dem Schulprofil

Fir die Besetzung der Stelle kommen staatliche Lehrkrafte im Beamtenverhaltnis im Dienst des

Freistaats Bayern mit der Befahigung fiir das Lehramt an Gymnasien in Betracht, auerdem
Beamtinnen/Beamte (m/w/d) im Dienst des Freistaats Bayern mit gleicher Qualifikation. Die Bewerberin

bzw. der Bewerber (m/w/d) muss die Besoldungsgruppe A 14 oder hoher bereits erreicht haben.
Unterrichtserfahrungen an einem Gymnasium nach dem Ableisten des Vorbereitungsdienstes sind zwingend
erforderlich. Bei Versetzungsantragen von Schulleiterinnen bzw. Schulleitern sind die dienstlichen Belange
der von ihnen geleiteten Schule zu berilicksichtigen. Ein Wechsel in der Schulleitung vor Ablauf eines
Zeitraums von funf Jahren nach Bestellung ist nur in begriindeten Ausnahmefallen méglich. Frauen werden
besonders aufgefordert sich zu bewerben (Art. 7 Abs. 3 BayGIG). Es wird erwartet, dass die Schulleiterin/der
Schulleiter (m/w/d) Wohnung am Schulort selbst oder in unmittelbarer Umgebung nimmt.

Die Funktion wird gepragt durch die Wahrnehmung samtlicher Leitungsaufgaben, mithin die Ausiibung der
Dienstaufsicht und die Erfiillung der in Art. 57 Abs. 2 BayEUG (bertragenen Aufgaben, das Tatigwerden als
Behodrdenvorstand und Vorgesetzter aller Beamten und Arbeitnehmer der Schule (§ 24 Abs. 1 LDO) sowie
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die Vertretung der Schule nach auften (Art. 57 Abs. 3 BayEUG). Den Schwerpunkt der Tatigkeit der
Schulleiterin/des Schulleiters (m/w/d) bildet somit die Wahrnehmung von Fihrungsaufgaben und von
Personalverantwortung. Diesbeziigliche Erfahrungen sind daher von Vorteil.

Die ausgeschriebenen Stellen sind fiir die Besetzung mit einer/einem Schwerbehinderten (m/w/d) geeignet;
Schwerbehinderte werden bei im Wesentlichen gleicher Eignung, Befahigung und fachlicher Leistung
bevorzugt bertcksichtigt.

Sollten mehrere Bewerberinnen bzw. Bewerber (m/w/d) fiir die Besetzung einer Stelle im Wesentlichen
gleich geeignet sein, wird die Auswahlentscheidung auf das Ergebnis eines Auswahlgesprachs im
Bayerischen Staatsministerium fiir Unterricht und Kultus gestitzt werden.

Das Staatsministerium behalt sich vor, Bewerberinnen und Bewerber (m/w/d), die das statusrechtliche Amt
bereits innehaben, und solche Bewerberinnen und Bewerber (m/w/d), die sich auf einen héheren
Dienstposten bewerben, nicht in unmittelbarer Konkurrenz zu werten.

Lehrkrafte, die nach dem 31. Dezember 1970 geboren sind, derzeit noch keinen Dienst an der Zielschule
leisten und bei denen die erfolgreiche Bewerbung mit einer Versetzung verbunden ist, missen — sofern
nicht bereits geschehen — maoglichst zeitnah den erforderlichen Nachweis nach dem Masernschutzgesetz
(§ 20 Abs. 9 IfSG) bei ihrer Schulleitung vorlegen; die Schulleitung ibermittelt die Dokumentationshilfe, wie
in Anlage 1 zum KMS vom 28. Februar 2020 dargestellt, ehestmdglich an das Staatsministerium, SG 11-4,
Bereich 1. Sollte der Nachweis derzeit nicht erbracht werden kénnen, ist das Staatsministerium (SG II-4,
Bereich 1) umgehend zu informieren. Legt eine Lehrkraft den Nachweis nicht vor, kdbnnen die Versetzung
und damit auch die Stellenbesetzung nicht vorgenommen werden. In diesem Fall ist das Staatsministerium
ebenfalls umgehend zu informieren.

Bewerbungen werden unter Angabe der privaten Anschrift Gber die Leitung der Schule eingereicht, die sie
mit einer Stellungnahme Uber die/den fir das Gymnasium zustandige/n Ministerialbeauftragte/n, an dem die
Stelle ausgeschrieben ist (Zielschule), an das Staatsministerium weitergibt. Den Bewerbungen sind ein
Abdruck der aktuellen periodischen Beurteilung oder erforderlichenfalls eine Anlassbeurteilung (vgl. dazu
Abschnitt A Nr. 4.5 der mit KMBek vom 27. April 2021 (BayMBI. Nr. 332) veroffentlichten
Beurteilungsrichtlinien) sowie Nachweise Uber besuchte Fuhrungsfortbildungen (vgl. Bekanntmachung des
Bayerischen Staatsministeriums fiir Unterricht und Kultus Gber die Qualifikation von Fihrungskraften an der
Schule vom 19. Dezember 2006 (KWMBI. |1 2007 S. 7)) beizulegen. Bewerberinnen und Bewerber, die aus
dem Auslandsschuldienst zuriickkehren, haben ebenfalls eine aktuelle Beurteilung vorzulegen. Der/dem
Ministerialbeauftragten wird empfohlen, ihrerseits/seinerseits eine Stellungnahme abzugeben.

In den Fallen, in denen die bzw. der fiir die Schule des Bewerbers zustandige Ministerialbeauftragte nicht fir
die Zielschule zustandig ist, informiert die Schulleitung diese/diesen durch die Ubermittlung einer Kopie der
Stellungnahme zu der Bewerbung.

Termin zur Vorlage der Bewerbung

bei der/beim zustandigen Ministerialbeauftragten zwei Wochen
und zur Vorlage beim Staatsministerium vier Wochen
nach Erscheinen der Ausschreibung.

Die Schulleitungen werden gebeten, die Ausschreibung den Lehrkraften bekannt zu geben; dies gilt auch fur
in Betracht kommende abwesende Lehrkrafte.

Stefan Graf
Ministerialdirigent

Seite 3 von 4



BayMBI. 2021 Nr. 655 15. September 2021

Impressum

Herausgeber:

Bayerische Staatskanzlei, Franz-Josef-StrauR-Ring 1, 80539 Miinchen

Postanschrift: Postfach 220011, 80535 Miinchen

Telefon: +49 (0)89 2165-0, E-Mail: direkt@bayern.de

Technische Umsetzung:

Bayerische Staatsbibliothek, LudwigstralRe 16, 80539 Miinchen

Druck:

Justizvollzugsanstalt Landsberg am Lech, Hindenburgring 12, 86899 Landsberg am Lech

Telefon: +49 (0)8191 126-725, Telefax: +49 (0)8191 126-855, E-Mail: druckerei.betrieb@jva-ll.bayern.de

ISSN 2627-3411

Erscheinungshinweis / Bezugsbedingungen:

Das Bayerische Ministerialblatt (BayMBI.) erscheint nach Bedarf, regelmaRiger Tag der Veréffentlichung ist Mittwoch. Es wird im Internet auf der
Verkindungsplattform Bayern www.verkuendung.bayern.de veréffentlicht. Das dort eingestellte elektronische PDF/A-Dokument ist die amtlich verkiindete
Fassung. Die Verkindungsplattform Bayern ist fir jedermann kostenfrei verfiigbar.

Ein Ausdruck der verkiindeten Amtsblatter kann bei der Justizvollzugsanstalt Landsberg am Lech gegen Entgelt bestellt werden. Néahere Angaben zu den
Bezugsbedingungen kénnen der Verkiindungsplattform Bayern entnommen werden.

Seite 4 von 4



	Besetzung von Stellen der Schulleiterin/des Schulleiters (m/w/d) im Bereich der staatlichen Gymnasien 
	1. Spessart-Gymnasium Alzenau
	2. König-Karlmann-Gymnasium Altötting
	3. Paul-Pfinzing-Gymnasium Hersbruck
	4. Donau-Gymnasium Kelheim
	5. Annette-Kolb-Gymnasium Traunstein
	6. Gymnasium Weilheim i. OB
	7. Wirsberg-Gymnasium Würzburg

	Impressum 

